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Beschreibung: 

In Deutschland ist das Recycling und die gleichwertige Wiederverwertung von Abfällen auf Calci-

umsulfatbasis wenig etabliert. Bisher gibt es für die Sammlung und Aufbereitung von Gipskarton-

platten, die frei von Gesteinskörnungen sind und recht homogen vorliegen fünf Gipskartonplatten-

recyclinganlagen. Dieser Recyclinggips wird derzeit in der Industrie bis zu 5 M.-% in neuen Pro-

dukten eingesetzt, da die enthaltenen Störstoffe wie Papierfasern oder Additive das Verarbeitungs-

verhalten stark beeinflussen. Bei Calciumsulfatestrichen, die beim Abbruch oder bei Sanierungsar-

beiten anfallen, sind derzeit weder eine fundierte Aufbereitung noch anschließende Verwertungs- 

oder Verwendungswege bekannt. Erste Ergebnisse aus dem Startprojekt RCGipsStartBUW und 

Verbundprojekt Additive deuten auf eine erfolgsversprechende weitere Nutzung von vor allem re-

cycelten Estrichen in neuen Calciumsulfatfließestrichen hin. 

Das Verbundprojekt beinhaltet Untersuchungen zum Einsatz von drei unterschiedlichen Arten von 

Gips- und Anhydritreststoffen in der Herstellung neuer Estriche. Eingesetzt werden: 

• RC-Gips (aufbereitete Gipskartonplattenabfällen aus dem Abbruch) 

• Recycling-Estrich (aufbereitet aus Estrichresten aus Fahrmischern) 

• Recycling-Estrich aus dem Abbruch 

Die aufbereiteten Gipssekundärrohstoffe sollen im Hinblick auf ihre Eignung in folgenden Einsatz-

feldern untersucht werden: 

• Ausgangsmaterial für neue Calciumsulfatbindemittel für Fließestriche (Schwerpunkt Ausgangs-

stoff RC-Gips) 

• Ausgangsmaterial für Gesteinskörnung in neuen Fließestrichen (Schwerpunkt Recycling-Estrich) 

Verbundpartner: Bauhaus-Universität Weimar (Koordinator) und Casea GmbH  

Assoziierte Partner: MUEG Mitteldeutsche Umwelt- und Entsorgung GmbH und Rendler Estrich-

bau GmbH 

Weitere Informationen: F. A. Finger-Institut für Baustoffkunde 

http://www.uni-weimar.de/fib

